
Jahresberiht 2000 Mitteilungen der Astronomishen Gesellshaft 84 (2001), 65�69

Berlin-Adlershof
Deutshes Zentrum für Luft- und Raumfahrt e. V. (DLR)Institut für Weltraumsensorik und PlanetenerkundungFahbereih Planetenerkundung

Rutherfordstraÿe 2, 12489 Berlin0 AllgemeinesDer Fahbereih des Institutes für Weltraumsensorik und Planetenerkundung befaÿt sihmit der Erforshung unseres Sonnensystems, insbesondere des Ursprungs, der Entstehungund der Entwiklung von Planeten, deren Monden und planetaren Kleinkörpern (Asteroi-den und Kometen). Dies beinhaltet thematish vorwiegend die Erforshung der Zusam-mensetzung, der Struktur und des Alters planetarer Krusten, Aspekte der Erforshungdes inneren Aufbaus planetarer Körper, die Untersuhung der hemishen Zusammenset-zung und physikalisher Ober�ähenharakteristika sowie der geologishen Prozesse undder Wehselwirkung der Ober�ähen mit den Atmosphären, als auh die Erforshung derEntwiklungsgeshihte planetarer Körper in Raum und Zeit.1 Personal und AusstattungDirektoren und Professoren:1 (Prof. Dr. Gerhard Neukum,seit 1997 berufen als Professor für Planetologie an der FU Berlin)Wissenshaftlihe Mitarbeiter:48Doktoranden:12Diplomanden:3Sekretariat und Verwaltung:5Tehnishes Personal:16Studentishe Mitarbeiter:5
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1.1 Struktur des Institutes, Fahbereih PlanetenerkundungAbteilung Planetengeologie (Dr. Ralf Jaumann)Abteilung Planetenphysik (Dr. Gabriele Arnold)Abteilung Modellierung Planetarer Prozesse (Dr. Rene Pishel)Abteilung Arhivierung und Dokumentation (Dipl. oe. Karin Eihentopf)Abteilung Geowissenshaftlihe Fernerkundung (Dipl.-Geol. Frank Lehmann)Abteilung Physik der kleinen Körper (Dr. Ekkehardt Kuehrt)Abteilung Missionsarhitektur und neue Tehnologien (Dr. Wolfgang Seboldt)1.2 Instrumente und RehenanlagenKalibrationslabor,Goniospektrometerlabor,Sensorentwiklungslabor,Spektrophotometrielabor,Bildverarbeitungslabor,CCD-Kamera und Spektrometer für Beobahtungen am Teleskop,Stereo-Zeilenkamera HRSC-A für den Flugzeugeinsatz.1.3 Gebäude und BibliothekRegional Planetary Image Faility (Planetare Bildbibliothek)2 Gäste33 Lehrtätigkeit und Gremientätigkeit3.1 Lehrtätigkeitenan der FU Berlin, TU Berlin, LMU Münhen und TU Braunshweig3.2 GremientätigkeitenInternational Mars Exploration Working Group (IMEWG),Praesident der Sektion �Planetary and Solar System Siene� der EGS,Beraterkreis Extraterrestrishe Grundlagenforshung des DLR.4 Wissenshaftlihe ArbeitenDie wissenshaftlihen Arbeiten basieren auf geowissenshaftlihen und astronomishenMethoden der Beobahtung und Auswertung. Hierzu werden vor allem Mittel der Fern-erkundung von Raumfahrzeugen und In-situ-Untersuhungen einerseits, als auh Beobah-tungen an bodengestützten und Weltraum-Teleskopen andererseits eingesetzt, die durhLaborexperimente sowie durh theoretisheModellierungen ergänzt werden. Dritter Shwer-punkt der Arbeiten des Fahbereihes ist die Erarbeitung der wissenshaftlih-tehnishenGrundlagen moderner Fernerkundungsexperimente, beginnend mit der wissenshaftlih-tehnologishen Idee, über Konzeptstudien, Geräteentwiklung bis hin zum Bau, Kalibra-tion und Erprobung der Instrumente. Daraus resultiert zum einen die wissenshaftliheBeteiligung an Experimenten auf internationalen Weltraummissionen wie z. B. Galileo,Cassini, Deep Spae 1 und Contour. Andererseits ist der Fahbereih mit eigenen Experi-menten (mit Hardware) an Weltraummissionen beteiligt, wie z. B. an der Kometen-Missionder ESA, ROSETTA, und an der ESA-Mission Mars Express im Jahr 2003. Die Durh-führung eigener Experimente umfaÿt in der Regel neben Design und weltraumquali�zier-tem Bau der Hardware die gesamte Vorbereitung, Planung und Durhführung des Instru-
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mentenbetriebes, die Datenerfassung bis hin zur vollständigen Datenreduktion und derplanetenwissenshaftlihen Datenauswertung sowie die Datenarhivierung und -verteilung.Dabei arbeitet das Institut eng sowohl mit der Industrie als auh mit anderen Forshungs-einrihtungen im In- und Ausland zusammen.Wissenshaftlihe Höhepunkte der missionsspezi�shen Arbeiten im Jahr 2000 bildeten dieWeiterführung der Galileo Mission und die erfolgreihe Bearbeitung und die weitere Eva-luierung der Ergebnisse der Mission Deep Spae 1. Der Fahbereih konzentrierte sih inseinen Arbeiten vor allem auf die Auswertung und die geowissenshaftlihe Interpretati-on der Bilddaten des SSI-Kameraexperiments der Galileo-Mission, die 2000 vor allem dieJupitermonde Io, Ganymed und Europa in mehreren Vorbei�ügen im Detail erforshte.Während der Bearbeitung der Bilder des Vulkanmondes Io waren mehrere aktive Vulkan-ausbrühe auf diesem erkennbar. Auh die These, daÿ sih unter der diken Eiskruste desMondes Europa ein Ozean be�nden könnte, wurde durh weitere detaillierte Auswertungender Bilddaten gestützt. Ein absoluter Höhepunkt der Missionen Galileo und Cassini warzum Ende des Jahres 2000 die gemeinsame Beobahtung des Jupiters und seiner Monde mitden Instrumenten beider Raumsonden. Cassini bewegte sih auf seinem Weg zum Saturnzum Ende des Jahres 2000 durh das Jupitersystem.Die planeten-astronomishen Arbeiten des Fahbereihes befaÿten sih mit der Beobah-tung von Asteroiden und Kometen an vershiedenen Observatorien. Gerade die systema-tishe Erfassung erdnaher Objekte zur besseren Abshätzung ihres Gefahrenpotentials fürdie Erde bildet einen der Shwerpunkte der Arbeiten am Institut.Shwerpunkt der hardware-orientierten Aktivitäten bildeten 2000 die Arbeiten zu den ESA-Missionen Rosetta und Mars Express. Der Fahbereih ist bei der Rosetta-Mission anEntwiklung und Bau des abbildenden Spektrometers auf dem Orbiter und an drei Instru-menten für den Lander beteiligt. Bei der Mars Express Mission ist die High ResolutionStereo Camera (HRSC) eine Entwiklung des Fahbereihs Planetenerkundung.Die ingenieur-wissenshaftlihen Arbeiten konzentrieren sih auf die Entwiklung und denBau von Kamera- und Spektrometerexperimenten. Dabei kommen sowohl Zeilen- als auhFlähendetektoren zum Einsatz. Im Jahr 2000 befaÿte sih der Fahbereih vorwiegend mitdem Bau einer leihtgewihtigen Mikrokamera (100-g-Bereih) für den Rosetta-Lander unddem Entwurf und Beginn des Prototypenbaus für eine Panorama-Stereokamera auf MarsNetlander. Die für den Einsatz am Teleskop vom Institut gebauten Kamerainstrumentewerden inzwishen auh von mehreren Kooperationspartnern genutzt. Vershiedene Kame-raentwiklungen führten shlieÿlih zu kommerziell genutzten Produkten, wie z. B. einerCCD-Kamera als wesentliher Bestandteil eines Automatisierten Waldbrandfrühwarnsy-stems (AWFS). Das AWFS shloÿ im Jahr 2000 erfolgreih seinen Probebetrieb im LandBrandenburg ab und wurde durh das zuständige Ministerium für Land- und Forstwirt-shaft erfolgreih evaluiert und für den Standardbetrieb vorgesehen.Neben den planetenwissenshaftlihen Arbeiten befaÿt sih der Fahbereih auh mit derDurhführung und Auswertung von geowissenshaftlihen Erkundungen. Hier kommen u. a.auh die für den Weltraumeinsatz entwikelten Instrumente und Verfahren zur Datenver-arbeitung zum Einsatz. So wurde eine hohau�ösende Stereokamera (HRSC-A), die aufder ursprünglih für die russishe Mars '96 Mission am Institut entwikelten hohau�ö-senden Stereokamera HRSC (High Resolution Stereo Camera) basiert, mehrfah auf demFlugzeug eingesetzt (z. B. Städte-Be�iegungen in ganz Europa, Autobahnen, Flughäfen,Tagebauershlieÿungen). Speziell für Berlin wurde aus den Be�iegungsdaten die erste di-gitale Bildkarte des Stadtzentrums erstellt. Die im Jahre 1999 begonnene Kooperationmit dem französishen Unternehmen ISTAR wurde fortgesetzt, und im Rahmen dieserKooperationsvereinbarung fanden europaweit Städte- und Landshaftsbe�iegungen statt.Der Vertrag mit ISTAR ist ein erstes Ergebnis eines erfolgreihen Tehnologietransferszur kommerziellen Nutzung von wissenshaftlihen Instrumenten. Das vorhandene, zweiteweltraumtauglihe Flugmodell der HRSC-Kamera wird gegenwärtig für den Einsatz aufder Mars Express Mission der ESA vorbereitet.
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5 Diplomarbeiten, Dissertationen5.1 DiplomarbeitenAbgeshlossen: 3Laufend: 35.2 DissertationenAbgeshlossen: 2Laufend: 126 Tagungen, Projekte am Institut und Beobahtungszeiten6.1 Tagungen und Veranstaltungen7 Institutskolloquien,Veranstaltungen zum nationalen �Tag der Raumfahrt� in Berlin,Mitarbeit in der Organisation der Auftaktveranstaltung zur Erö�nung des �Jahres derPhysik� in der URANIA Berlin,Organisation/Beteiligung an Ausstellung zur Astrophysik �Jenseits der Milhstraÿe� in derURANIA,Beteiligung an der Hannover-Messe mit Exponaten zum Tehnologietransfer,Beteiligung an der ILA 2000 in Berlin,Tag der o�enen Tuer am DLR Standort Berlin.6.2 Projekte und Kooperationen mit anderen InstitutenROSETTA, Mars Express, GALILEO, CASSINI, Deep Spae 1, Contour, Selene, SpaeWath, Mars Netlander.6.3 BeobahtungszeitenBeobahtungen am Teleskop von Kometen, Trojaner, Trans-Neptunian Objets, Asteroi-den des Hauptgürtels und erdnaher Objekte.Be�iegungskampagnen mit der High Resolution Stereo Camera (HRSC) auf einem For-shungs�ugzeug (deutshland- und europaweit).7 Auswärtige Tätigkeiten7.1 Nationale und internationale TagungenTeilnahme an mehreren nationalen und internationalen Tagungen auf dem Gebiet derExtraterrestrik, z. B.:Jahrestagungen der DGG, DPG, AEF, DGLR, LPSC, EGS, AGU, DPS, IAU, COSPARISPRS, International Astronautial Congress (IAF).7.2 Vorträge und GastaufenthalteMehr als 30 Vorträge auf Tagungen, Symposien, Workshops7.3 Beobahtungsaufenthalte, MeÿkampagnenMehrfah Beobahtungskampagnen am Teleskop (vgl. Kap. 6.3) an- der Europäishen Südsternwarte La Silla, Chile (60-m-Bohum, 1,5 m, 2,2 m),- Calar Alto, Spanien,- Observatoire Cote d'Azur, Frankreih,- Observatoire Haute-Provene, Frankreih,- Observatorien der kanarishen Inseln, Spanien,- UK Infrarot-Teleskop (UKIRT), Hawaii, USA.
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7.4 KooperationenESA/ESTEC, NASA, CNES (Frankreih), Université Paris-Sud (Frankreih), IAS Or-say (Frankreih), Observatoire Midi-Pyrénée (Frankreih), Observatoire de Paris-Meudon(Frankreih), Observatoire du Cote d'Azur, Nizza (Frankreih), Observatorium Uppsala(Shweden), Observatorium Kharkov (Ukraine), Matra Maroni Spae (Frankreih), CNR(Italien), IAS Rom (Italien), IIV Catania (Italien), ISAS/NASDA (Japan), DASA/Dornier,Kayser-Threde GmbH, Münhen, RST Raumfahrtsystem Tehnik, KAZ Leipzig, Rhein-Braun, Zeiss Oberkohen, Jenoptronik (DJO), Humboldt-Universität Berlin, FU Berlin,TU Berlin, LMU Münhen, TU Münhen, Universität der Bundeswehr, Münhen, Uni-versität Köln, Universität Kiel, Universität Stuttgart, Universität Münster, UniversitätBonn, TU Braunshweig, TU Clausthal-Zellerfeld, GFZ Potsdam, MPI für Aeronomie,Katlenburg-Lindau, MPI für Chemie, Mainz, MPI für extraterrestrishe Physik, Garhing,Institute of Dynamis of Geospheres, Moskau, Spae Researh Institute (IKI), Moskau,Vernadsky Institute, Moskau, Universität Helsinki (Finland), Universität Pesara (Italien),UCL London, Open University London, U.S. Geologial Survey (USA), RAND Corpora-tion (USA), Washington University St. Louis (USA), Brown University (USA), ArizonaState University (USA), University of Colorado (USA), University of Hawaii (USA), Cor-nell University (USA), Jet Propulsion Laboratory (USA), Johnson Spae Center, Houston(USA).8 Verö�entlihungen8.1 In Zeitshriften und BühernVerö�entlihte Artikel in den Zeitshriften:mehr als 30, vorwiegend in Siene; Iarus; Journal of Geophysial Researh; Planetary andSpae Siene; Annales Geophysiae; Astronomy and Astrophysis; Astrophysial Journal;Astronomial Journal; Journal of Plasma Physis.Populärwissenshaftlihes Buh: �Zwishen Sonne und Pluto: Die Zukunft der Planeten-forshung � Aufbruh ins dritte Jahrtausend� (Heuseler/Jaumann/Neukum), BLV-Verlag8.2 Konferenzbeiträgemehr als 309 AbkürzungsverzeihnisAEF Arbeitsgemeinshaft Extraterrestrishe ForshungAGU Amerian Geophysial SoietyDGG Deutshe Geophysikalishe GesellshaftDGLR Deutshe Gesellshaft für Luft- und RaumfahrtDLR Deutshes Zentrum für Luft- und Raumfahrt e. V.DPG Deutshe Physikalishe GesellshaftDPS Division of Planetary SoietyEGS European Geophysial SoietyFU Freie UniversitätGFZ Geo-ForshungszentrumIAF International Astronautial FederationIAU International Astronomial UnionISU International Spae UniversityLMU Ludwig-Maximilians-Universität MünhenLPSC Lunar and Planetary Siene ConfereneMPI Max-Plank-InstitutTU Tehnishe UniversitätUCL University College London Gerhard Neukum




